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Förderung von BISS; 
Statistische Angaben für das Jahr 2020 
(Der Statistikbogen ist für den Bereich einer gesamten PI auszufüllen) 

Az.: 4 SL 4.6 – 38313/  ...... 

1. BISS/ Außenstelle (Name):
für den Bereich der gesamten PI: 

1.1 Gesamtwochenstundenzahl 
aller in der BISS tätigen Beratungskräfte: 

2. Fälle gesamt: (Summe wird automatisch ermittelt)

davon - von der Polizei übermittelt
- Selbstmelder/innen (inkl. Vermittlung über Dritte)

2.1 Geschlecht: von Gewalt direkt betroffene Person 
(Beratungsfall): Täter/Täterin: 

weiblich 
(maßgeblich für die Förderung) 

männlich 
(maßgeblich für die Förderung) 

2.2 Art der ersten Kontaktaufnahme: 
(wenn durch Polizei übermittelt) 
- telefonisch
- schriftlich
- E-Mail
- aufsuchend

2.3 Beziehung der beratenen Person: 
(Mehrfachnennungen möglich) 

zum Täter: zur Täterin: 
- Partnerschaft
- Ex-Partnerschaft
- sonstige Beziehung

2.4 Anzahl der Fälle, bei denen Kenntnis über geplante Anträge 
nach dem Gewaltschutzgesetz vorhanden ist: 

3. Kontakte (Erstberatung) zu den von Gewalt betroffenen Frauen:
(Beratungsfälle nach Nr. 5.5 der RL vom 30.06.2017)

3.1 Anzahl der Frauen, die beraten wurden 
Anzahl der Beratungen insgesamt 
Anzahl der Frauen - kein Kontakt/keine Beratung 

3.2 Anzahl der Beratungstermine pro betroffener Frau: 
- 1 Beratungstermin
- bis 3 Beratungstermine

- ab 4 Beratungstermine
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3.3 Anzahl der direkt betroffenen Frauen mit Migrationshintergrund:
(Definition s. Nr. 2.2 der RL)  (Summe wird automatisch ermittelt) (maßgeblich für die 

Förderung) 

- davon Deutsche
- davon andere Staatsangehörigkeit

- Migrationsherkunftsländer:

- davon (freiwillig, soweit bekannt):
- EU-Bürgerin
- Unbefristeter Aufenthaltstitel
- Befristeter Aufenthaltstitel
- Duldung
- unbekannt

3.4 Alter der beratenen Frauen: 
- bis 21 Jahre
- 22 – 30 Jahre
- 31 – 40 Jahre
- 41 – 50 Jahre
- ab 51 Jahre

3.5 Einkommenssituation der beratenen Frauen: 
Einkünfte überwiegend aus: 

- Berufstätigkeit, Rente oder Pension
- Unterhalt Partner
- staatlichen Transferleistungen (SGB II, SGB XII,.....) 

- Sonstiges

4. Anzahl aller im Haushalt lebender Kinder:
(soweit bekannt, Alter bis 18 Jahre)

5. Weitervermittlung und Weiterempfehlung an Andere:
(Anzahl d. insgesamt beratenen Personen mit Weitervermittlung/-empfehlung, Mehrfachnennungen möglich)
- Rechtsanwältin/Rechtsanwalt
- Polizei
- Rechtsantragsstelle/Gericht
- Frauenberatungsstelle
- Frauenhaus
- Jugendamt
- Sozialamt
- Ärztin/Arzt
- Suchtberatung
- Opferhilfeeinrichtung
- Kinderschutzeinrichtungen
- Ehe- und Lebensberatungsstellen
- Täterberatungsstellen
- Andere
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Anmerkungen: 


	Förderung von BISS;
	Statistische Angaben für das Jahr 2017
	(Der Statistikbogen ist für den Bereich einer gesamten PI auszufüllen)

	telefonisch: 101
	schriftlich: 130
	EMail: 
	aufsuchend: 3
	1 Beratungstermin: 118
	bis 3 Beratungstermine: 59
	ab 4 Beratungstermine: 14
	Migrationsherkunftsländer: Ukraine,Kosovo, Irak, Iran, Russland, Syrien,Bulgarien, Türkei, Montenegro, Rumänien, Afghanistan, Frankreich, Kasachstan, Elfenbeinküste, Somalia, Polen,  Serbien, Guinea, Bulgarien, Mazedonien, Sri Lanka, Aserbeidschan, Tunesien, Marokko, Georgien, Kroatien, Erithrea, Litauen, Libanon
	Unbefristeter Aufenthaltstitel: 
	Befristeter Aufenthaltstitel: 
	Duldung: 
	unbekannt: 
	bis 21 Jahre: 33
	22  30 Jahre: 41
	31  40 Jahre: 66
	41  50 Jahre: 29
	ab 51 Jahre: 26
	Sonstiges: 1
	Polizei: 2
	Frauenberatungsstelle: 138
	Frauenhaus: 13
	Jugendamt: 4
	Sozialamt: 
	Suchtberatung: 
	Opferhilfeeinrichtung: 4
	Kinderschutzeinrichtungen: 
	Täterberatungsstellen: 1
	Andere: 20
	Anmerkungen: zu Punkt 2.2: (Summenermittlung s. auch Erläuterungen Punkt 3.1)Es gab  6 männliche Betroffene, zu denen keine Kontaktaufnahme statt gefunden hat. Davon waren 3 minderjährig Betroffene und 3 männlich Betroffene, die keinen Kontakt gewünscht haben.  zu Punkt 3.1:Es gab 12 weiblich Betroffene, zu denen kein Kontakt/ keine Beratung hergestellt werden konnte.In 4 Fällen konnten die Betroffenen nicht telefonisch erreicht werden und die Post kam zurück, weil der Empfänger unter der angegebenen Adresse nicht ermittelbar war.In einem Fall war eine Adresse aus dem Ausland angegeben.In einem weiteren Fall war die Betroffene schon in Beratung.Es gab eine Minderjährige, die vom Jugendamt Inobhut genommen wurde.In 3 weiteren Fällen handelte es sich um minderjährige Betroffene.In zwei Fällen war der Kontakt nicht gewünscht.  zu Punkt 3.4:Angaben soweit bekannt  zu Punkt 3.5:Angaben soweit bekannt
	Az: 16 B
	Name: Beratungs- und Interventionsstelle bei Häuslicher Gewalt im Landkreis Diepholz
	PI: PI Diepholz
	Gesamtwochenstundenzahl: 21
	Gesamtfälle: 256
	Polizeiübermittlung: 248
	Selbstmelderinnen: 8
	Täter w: 43
	Täter m: 213
	Partnerschaft m: 129
	Ex-Partnerschaft m: 44
	sonstige m: 41
	Partnerschaft w: 19
	Ex-Partnerschaft w: 9
	sonstige w: 14
	Fälle: 28
	Beratung Frau: 191
	Beratung insgesamt: 317
	kein Kontakt: 12
	Berufstätigkeit: 39
	Unterhalt: 6
	Transferleistungen: 21
	Kinder: 220
	Rechtsanwältin: 11
	Gericht: 2
	Ärztin: 2
	Lebensberatungsstellen: 2
	weiblich direkt: 203
	männlich direkt: 53
	Migrationshintergrund direkt: 81
	Deutsche: 11
	andere: 70
	EU: 


